
 

 

 

 

 

Neues Fischereigesetz in Schleswig-Holstein 

Auch Urlaubsangler müssen Fischereiabgabe zahlen 
  
Seit neuestem müssen Fischereischeininhaber aus anderen Bundesländern in Schleswig-
Holstein eine Fischereiabgabe zahlen, wenn sie dort angeln wollen, beispielsweise im 
Urlaub. So bestimmt es das neue Landesfischereigesetz in diesem Bundesland.  
Bis dahin war bewährte Praxis, daß die Länder jeweils gegenseitig auf die Erhebung der 
Abgabe verzichtet haben. "Gastangler" in Schleswig-Holstein werden jetzt wenig 
gastfreundlich ein zweites Mal zur Kasse gebeten. Dem Vernehmen nach sollen die 
Einnahmen unter anderem zur Mitfinanzierung von EU-Projekten dienen. Ob die Rechnung 
aufgeht, ist indes fraglich, denn solchen Einnahmen steht aller Erfahrung nach sicherlich 
auch ein gehöriger Verwaltungsaufwand gegenüber. Außerdem wird befürchtet, daß Angler 
aus andern Bundesländern abgeschreckt werden. Ob jetzt andere Bundesländern in gleicher 
Weise nachziehen wollen, ist bislang offen. 
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